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Kreisliga Herren

TuS Weene : TV Friedeburg II 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Schmitz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TV Friedeburg II
im Spiel der Kreisliga Herren beim TuS Weene fest. Die Gäste profitierten in ihrem 4. Saisonspiel am
Freitagabend unter anderem davon, dass der TuS Weene mit einem Ersatzpieler antrat. Das
Satzverhältnis von 31:28 zeigt eindrucksvoll den engen Spielverlauf.

Los ging es mit den Doppeln. Manssen / Aden konnten im Spiel gegen Riepe / Schmidt einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. de Jonge / Buhr
gewannen ihr Spiel gegen Zimmermann / Jürgens sicher mit 3:0. Nicht ganz mithalten konnten
Dupree / Gronewold, beim 11:13, 11:6, 9:11, 4:11 gegen Schmitz / Willms, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Hermann de Jonge gelang es
Jürgen Jürgens zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Albrecht Manssen gegen
Michael Zimmermann hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Diedrich Aden die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Lange umkämpft war danach die Partie zwischen Jann Buhr
und Robert Riepe, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Buhr seine Favoritenrolle somit
nicht untermauern konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Nur einen
Satzerfolg verbuchte im Anschluss Karl-Heinz Dupree bei seiner Pleite gegen Niels Willms. Steffen
Gronewold verlor nachfolgend seine Partie gegen Holger Schmitz unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Weene und TV Friedeburg II. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Hermann de Jonge beim 4:11, 11:9, 5:11, 11:5, 3:11 gegen
Michael Zimmermann. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Albrecht Manssen
überzeugte im Einzel gegen Jürgen Jürgens, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Diedrich Aden nach einer 2:0-Führung gegen Robert Riepe. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Der neue Zwischenstand war 5:7. Das Einzel zwischen
Jann Buhr und Manfred Schmidt, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte eher als
Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastspieler. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Karl-Heinz Dupree gegen Holger
Schmitz, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Holger Schmitz jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:8, 8:11, 5:11, 4:11. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Weene am 26.09.2022 gegen die TG Ardorf II versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 06.10.2022 gegen
den MTV Aurich mitnehmen.
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 Statistik:
 TuS Weene

Doppel: Manssen / Aden 1:0, de Jonge / Buhr 1:0, Dupree / Gronewold 0:1 
Einzel: H. Jonge 1:1, A. Manssen 1:1, D. Aden 1:1, J. Buhr 0:2, K. Dupree 0:2, S. Gronewold 0:1 

 TV Friedeburg II
Doppel: Zimmermann / Jürgens 0:1, Riepe / Schmidt 0:1, Schmitz / Willms 1:0 
Einzel: M. Zimmermann 2:0, J. Jürgens 0:2, R. Riepe 2:0, M. Schmidt 1:1, H. Schmitz 2:0, N. Willms
1:0


